
Ich arbeite im Wald mit Menschen mit Autismus. Wir sind bei jedem
Wetter draussen und in jeder Jahreszeit. Das gefällt mir. 
Und ich mag auch die Arbeit mit den Menschen, die wir begleiten.

Viele von ihnen können nicht sprechen. 
Für sie ist es im Wald oft einfacher als 
in geschlossenen Räumen.

Am Anfang musste ich erst eine tra­
gende Beziehung zu ihnen aufbauen 
und ihre Verhaltensweise verstehen. 
Das ist sehr wichtig, auch um richtig 
reagieren und auf sie eingehen zu 
können. Sonst kann es auch mal zu 
schwierigen Situationen kommen. 
Man muss sehr wach und auch emo­
tional präsent sein. Gute Teamarbeit 
ist zentral. Für uns, aber auch für sie. 
Ich mag diese Menschen. Sie sind un­
bestechlich. Und vollkommen authen­
tisch.

Wenn sie dich einmal in ihr
Herz geschlossen haben,
dann bleibst du für immer dort

Über die
Waldgruppe hat
Stefan Laur einen
eindrücklichen
Film gemacht.

Helena Kisling hat einen Betreuer vom Wald gemalt, der die Stirn runzelt

Ich bin da
inklusive 
Kunstprojekte
und mehr
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